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• BMG gemeinsam mit den Landessanitätsbehörden:

– Belange der öffentlichen Gesundheit, insbesondere der 
Seuchenprävention im Falle des Auftretens von Infektionskrankheiten
(Epidemiegesetz, Tuberkulosegesetz)

– Fachliche und gesundheitsbehördliche Vorgaben und Empfehlungen

• BMI: 

– Erstversorgung der Transitflüchtlinge 

– Durchführung der medizinischen Erstuntersuchungen bei Aufnahme in 
die Grundversorgung (in Zukunft unterstützt durch ÖRK)

Kompetenzverteilung



Aktivitäten des BMG

• Impfempfehlungen für Asylwerber in Aufnahmequartieren

• Impfempfehlungen für Hilfspersonal 

• Empfehlungen zu Hygienemaßnahmen in Transitquartieren (WASH)

• Empfehlungen für persönliche Schutzmaßnahmen beim Umgang mit Flüchtlingen

• Krankenhaushygiene-Ratgeber betreffend stationäre Patientinnen/Patienten mit 
Auslandsanamnese/Flüchtlingshintergrund

• Intensivierte Surveillance ausgewählter IK, Syndrombasierte Surveillance (SbSS)

• Gesundheitsbehördliche Vorgaben für die medizinische Erstuntersuchung iRd
Grundversorgungsvereinbarung inkl. Erläuterungen Tuberkulosescreening 

• Expertengremium „Migration und Gesundheit“

• Schaffung von Rahmenbedingungen zur Einbindung von Ärztinnen/Ärzten aus den 
Herkunftsländern bei der medizinischen Versorgung von Flüchtlingen



Asylstatistik 2015, BMI



Prävalenzen ausgewählter IK nach Herkunftsländern, ECDC 





Impfempfehlungen für 

Helferinnen und Helfer 
in der Versorgung von Asylsuchenden

Prinzipiell gelten für alle Personen die Empfehlungen des 
Österreichischen Impfplans!

� Hohe Priorität:

� Impfung gegen Masern (ab vollendet. 10.LM)

� Impfungen gegen Diphtherie/Tetanus/Polio

� zusätzlich in Betracht zu ziehen:

� Impfung gegen Meningokokken ACWY (engem Personenkontakt)

� Hepatitis A/B

� Influenza





Masern

• Ausbrüche aktuell gemeldet aus Guinea, Nepal und Nigeria

• Ausbrüche in 2 Flüchtlingslagern in Frankreich:

– Calais: 6 bestätigte Fälle (4000 Personen im Lager)

– Nahe Dunkirk: 2 Fälle (2500 Personen im Lager)

– Groß angelegte Impfaktionen laufen an

• In Österreich in den letzten Jahren keine Ausbrüche unter 
Flüchtlingen – jedoch unter Gesundheitspersonal!!!

Quelle: ECDC, msf.org



Masern 2015: 309 Fälle

Daten: AGES



Fälle bei Personal des Gesundheitswesens

Daten: AGES

7,4% HCW-assoziiert!!



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!


